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Liebe Eltern unserer Schülerinnen und Schüler, 
zum Schuljahr 2017/2018 begrüße ich Sie alle herz-
lich. Ich freue mich auf die Begegnungen mit Ihnen 
und wünsche Ihren Kindern ein gutes, erfolgreiches 
Schuljahr.  

Bewusst bin ich mir, dass die Fülle in dieser Rhaba-
News die Leser erschreckt. Nichtsdestotrotz bitte ich 
darum, die Ausgabe zu lesen, erhält sie doch für das 
Schuljahr äußerst wichtige Mitteilungen.  

In der Anlage finden Sie einen Bogen, den Sie bitte 
vollständig ausfüllen und den wir in Zukunft zu Be-
ginn eines jeden Schuljahres erneut vorlegen wer-
den. Oft erkranken Ihre Kinder kurzfristig akut und 
wir können unter den uns bekannten Telefonnum-
mern leider niemand erreichen, was oft zeitintensiv 
die gesamte Sekretariatsarbeit blockiert. Wir benö-
tigen deshalb Ihnen bekannte Vertrauensperso-
nen (Großeltern, Nachbarn, Freunde,...), an die 
wir uns, so Sie nicht erreichbar sind, im Falle ei-
ner akuten Erkrankung zwecks Abholung Ihres 
Kindes wenden können. Wir sind überzeugt, dass 
dies sowohl für Sie als auch für uns von Vorteil ist.  

Um allen Seiten die Verwaltungsarbeit etwas einfa-
cher zu gestalten, gilt die Rückgabe dieses Abfra-
gebogens für uns als Bestätigung, dass Sie die 
RhabaNews zur Kenntnis genommen haben. 

Herzlich danke ich wieder den zahlreichen helfen-
den Händen, die dazu beigetragen haben, dass wir 
gut in das neue Schuljahr starten konnten. 

Mit Freude haben wir vernommen, dass Tim Hertel 
(Q 12) wieder sehr erfolgreich am Bundeswettbe-
werb Mathematik teilgenommen hat. Wir gratulie-
ren Tim zu einem 2. Preis. 

Lernbüros zur individuellen Förderung unserer 
Schülerinnen und Schüler gibt es heuer wieder für 
das Fach Latein (Frau Böhm), für die Fächer Eng-
lisch/Französisch (Frau Czichy, aber erst nach der 
Wiederaufnahme der Tätigkeit von Frau Hefner, 
denn Frau Czichy ist massiv in die Vertretung ein-
gebunden – wir bitten und danken für Ihr diesbezüg-
liches Verständnis) sowie für Mathematik/Physik 
(Frau Wunderlich). Die genannten Lehrkräfte stehen 
allen Schülerinnen und Schülern zu festen Zeiten für 
alle fachlichen und lerntechnischen Fragen zur Ver-
fügung. Es empfiehlt sich, dass Sie, liebe Eltern, Ih-

re Kinder rechtzeitig(!) zu den Lernbüros schic-
ken. In den Schülerversammlungen wurden die 
Schüler in gleicher Weise informiert.  

Wann und wo finden die Lernbüros statt? 

Fach Wann?  Wo? 

L Mo  
2. Ter-
min 

13:45-14:30 Uhr 
n.n. 
 

D O1.12 
n.n. 

E/F n.n. n.n. n.n. 
M/Ph Mi 

Do 
13:15-14:00 Uhr 
14:15-15:00 Uhr 

D O1.14 
D O1.14 

Alle Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 
5 – 10 müssen ein Hausaufgabenheft führen. Für 
die 5. Jahrgangsstufe wurde von uns der Schulpla-
ner, den Herr Walch zusammen mit einer Arbeits-
gruppe wieder erarbeitet hat, angeschafft, die Jahr-
gangsstufen 6 mit 10 haben sich selbst – in der Re-
gel ebenfalls mit dem genannten Werk –  einge-
deckt. Herrn Walch und den Mitgliedern dieser Ar-
beitsgruppe sei für den sehr schönen Schulplaner 
gedankt! 

Neu im Lehrerkollegium begrüßen wir  Herrn Felix 
Heilbrunner (Deutsch, Geschichte, Sozialkunde), 
Frau Martina Jedelhauser-Kempter (Deutsch, 
Französisch), die für ein Jahr vom Maristenkolleg in 
Mindelheim zu uns wechselt, um Frau Kathrin Vig-
dortchik während deren Elternzeit zu vertreten, 
Herrn Florian Mühlberger (Mathematik, Sport), 
Frau Sandra Reubold-Roth (Englisch, Französisch, 
Deutsch), Herrn Tobias Schwojer (Latein, Mathe-
matik). Den neuen Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern wünsche ich alles erdenklich Gute unter Gottes 
reichem Segen im Einsatz für unsere Schülerinnen 
und Schüler sowie für unsere Schule.  

Frau Andrea Wittmann (Biologie, Chemie) ver-
stärkt uns während ihrer Elternzeit, um Überhang-
stunden in ihrem Fachbereich aufzufangen. 

Aus der Elternzeit zurück ist Frau Silke Schwab, die 
damit ihre Tätigkeit im Sekretariat wieder 
aufgenommen hat. 
Dienstzeiten/Besetzung Sekretariat: 
Frau Stadler Mo – Mi – Do 

 
Fr 

7:30 – 16:00 
Uhr 
7:30 – 13:30 
Uhr 
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Frau Wagler Mo – Di – Fr 7:30 – 13:30 
Uhr 

Frau Hirschvogel Di/Do 7:30 – 14:00 
Uhr 

Frau Schwab Mi 7:30 – 13:00 
Uhr  

Frau Neubauer Mo/Mi 
 
Di 

15:00 – 17:00 
Uhr 
13:30 – 16:00 
Uhr 

Zur Ableistung ihres Praktikums wurde für das 1. 
Halbjahr Frau Nicole Steinbrecher, Schülerin an 
der Fachoberschule in Landsberg, dem Rhabanus-
Maurus-Gymnasium zugeteilt, die die Sekretärinnen 
vor allem auch am Telefon unterstützt, sodass Sie 
wohl relativ oft mit Frau Steinbrecher Kontakt haben 
werden.  

Br. David Gantner OSB und P. Vianney Meister 
OSB sowie ihrer gesamten Mannschaft bin ich sehr 
dankbar, dass die externen Schüler der 6. und 7. 
Jahrgangsstufe wieder über das Tagesheim verpflegt 
werden können. Dankbar bin ich auch allen Eltern, 
die sich bereit erklärt haben, die Aufsicht der Exter-
nen im Speisesaal an den Montagen zu übernehmen, 
damit die Kosten so gering wie möglich gehalten 
werden können. Frau Gabriele Buchner danke ich 
herzlich dafür, dass sie in Zusammenarbeit mit Frau 
Huber-Thaler sowie der Schulleitung auch für dieses 
Schuljahr die Koordinierung übernommen hat. 

Unser Dank gebührt den Ottilianer Eltern für die 
großartige Unterstützung innerhalb und außerhalb 
unseres Hauses. Hier gilt mein Dank für die Koordi-
nation der Gemeinschaft Frau Silke Steinhauser. 
Beachten Sie bitte ihren Hinweis weiter unten. Vie-
len Dank allen Ottilianer Eltern für das wunderschö-
ne Ambiente beim Elternabend für die 5. Jahrgangs-
stufe am letzten Mittwoch!  

Ich danke Frau Mutter, Herrn Beinhofer und allen 
Damen im Reinigungsbereich dafür, dass sie unser 
Schulhaus wieder auf Vordermann gebracht haben. 
Ich kann nur hoffen, dass dies möglichst lange an-
hält.  

Die Schüler der Jahrgangsstufen 5, 6, 7 dürfen 
das Schulgelände erst am Ende des Unter-
richtstages verlassen. Ausnahmen: 1. Schüler des 
Tagesheims, die den vom Tagesheim definierten Be-
reich nicht vor Unterrichtsende verlassen dürfen. 2. 
Früherer Unterrichtsschluss. 
Für die Jahrgangsstufen 8, 9 und 10 gilt dies analog 
während des Vormittagsunterrichts, also maximal 
bis 13:00 Uhr. 

Eltern, die im unmittelbaren Umfeld (Eresing, 
Pflaumdorf, Geltendorf, ...) wohnen, und wünschen, 
dass ihre Kinder der 6. und 7. Jahrgangsstufe in der 

Mittagspause zum Essen nach Hause kommen, 
müssten einen entsprechenden Antrag bei Herrn 
Hörmann stellen.  

Am Freitag, dem 29.09.2017, endet der Unter-
richt bereits um 11:20 Uhr. Grund: Betriebsausflug 
der Belegschaft. Die Busse der Firmen RBA und 
Neumeyr fahren um 11:30 Uhr ab. 

Am So, 01.10., findet ab 11:30 Uhr auf dem 
Kirchplatz „Der Erntedank für unser Wahrzei-
chen“ statt. Bitte beachten Sie den entsprechenden 
Artikel im weiteren Verlauf dieser RhabaNews so-
wie die Anlage.  

Bitte beachten Sie, dass am Dienstag, dem 10.10., 
der gesamte Nachmittagsunterricht wegen der Leh-
rerkonferenz entfällt. Der Unterricht endet um 
13:00 Uhr, das Tagesheim findet selbstverständ-
lich statt.  

Tänzerinnen und Tänzer aufgepasst, denn am 
Samstag, dem 07. Oktober, laden Elternbeirat und 
Schulleitung ab 19:00 Uhr herzlich zu einem 
Tanzabend in den Gasthof Alter Wirt nach Ere-
sing ein. Selbstverständlich mit Tanz-Live-Musik! 
Eintritt Erwachsene: 15,00 € 
Eintritt Schüler ab 10. Jgst.: 5,00 € 
Karten sind erhältlich am Tag der Elternabende für 
die Jahrgangsstufen 5 mit 8, also am 20.09., und 
zwar sowohl vor den Elternabenden ab 19:00 Uhr 
sowie nach den Elternabenden, danach dann im Se-
kretariat und bei der Schülermitverantwortung SMV, 
und zwar im Pausenverkauf (9:30 – 9:50 Uhr) am 
Freitag, dem 22.09., Mittwoch, dem 27.09, Freitag 
dem 29.09., Mittwoch, dem 04.10., sowie am Freitag 
06.10.2017. 
Die Aufsichtspflicht liegt bei den Eltern, da es sich 
um keine Schulveranstaltung im eigentlichen Sinne 
handelt.  
Ob es eine Fortsetzung dieses gesellschaftlichen Er-
eignisses geben wird, hängt von Ihrem Interesse, lie-
be Eltern, ab.  

Ebenfalls am 07. Oktober findet von 9:00 – 12:00 
Uhr findet im Kinderhaus an der Römerauterras-
se in Landsberg/Lech ein Basar statt. Bitte beach-
ten Sie das Plakat zu dieser Veranstaltung in der An-
lage zu dieser RhabaNews. 

Die jeweils aktuelle Übersicht über die wöchentlich 
stattfindenden Sprechstunden finden Sie auch in 
diesem Schuljahr nur noch auf unserer Homepage 
unter folgender Internetadresse 
 http://gym.ottilien.de/lehrer/sprechstunden 

Die wöchentlichen Sprechstunden beginnen mit 
KW 39, also ab Montag, dem 25.09.2017. Es emp-
fiehlt sich vor dem Besuch der jeweiligen Sprech-
stunde ein Blick auf die aktuelle Sprechstundenliste.  
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Grund: Sie können immer auf die aktuellste Variante 
zurückgreifen. Sollten Sie die Übersicht in gedruck-
ter Form wünschen, so erhalten Sie diese gerne auf 
Nachfrage im Sekretariat.  

Diese und alle weiteren Ausgaben der RhabaNews 
finden Sie auf unserer Homepage unter der Internet-
adresse  
http://gym.ottilien.de/service/rhabanews 

Aus St. Ottilien grüßt Sie alle ganz herzlich 

Ihr  
Michael Häußinger 

Berichts aus dem Tagesheim 
(P. Vianney Meister OSB) 

Zum neuen Schuljahr zählt das Tagesheim insgesamt 
197 Schüler: 
Klasse Anzahl 

Schüler 
Betreuerin/ 
Betreuer 

5b 20 Frau Dr. Tanja Nuber 
5c 20 Frau Annelie Kühne 
6b 18 Frau Eleonore Schrank 
6a/6c 19 Br. David Gantner OSB 
7a/7b 23 Br. Thomas Brüch OSB 
7c 17 Herr Florian Mühlberger  

(mo + di) 
Herr Tobias Schwojer 
(mi + do) 

8b 21 Frau Iris Zöllner (mo-mi + fr) 
P. Rhabanus Petri OSB (do) 

8c 22 Frau Stefanie Weigl  
(mo + di + fr) 
Frau Kerstin Regelein-Merkel 
(mi + do) 

9b/9c 26 P. Vianney Meister OSB 
10b/10c 10 P. Vianney Meister OSB 
Q 11/ 
Q12 

2 P. Vianney Meister OSB 

Obiger Liste ist zu entnehmen, dass das Erzieher-
Team um einige Kräfte ergänzt ist: die beiden neu-
en Lehrkräfte Herr Mühlberger (M/Sp)  und Herr 
Schwojer (M/L), sowie P. Rhabanus. Frau Nuber 
nimmt nach der Mutterschutzzeit ihre Arbeit wieder 
auf und Frau Zöllner hat ihre Arbeitszeit auf 4 Tage 
erhöht. 
 

Hinweise des Direktorats zu: 

1. Informationen über das Verhalten bei Unterrichts-
versäumnissen 
Im Sinne einer bestmöglichen Transparenz hat Herr 
Hörmann die wesentlichen Punkte in einer Übersicht 
zusammengestellt. Sie finden diese in der Anlage zu 
dieser RhabaNews, aber auch auf unserer Homepa-
ge: 
http://gym.ottilien.de/sites/default/files/inline-
page/service/Information_ueber_Unterrichtsversaeumnisse-
2.pdf 

Das Formular für eine Entschuldigung im Krank-
heitsfall finden Sie auf unserer Homepage 
http://gym.ottilien.de/sites/default/files/inline-
page/service/entschuldigung_allgemein.pdf 

2. Befreiungen 
für ein besonderes Ereignis (große Familienfeier, 
überregionaler sportlicher Wettkampf o. ä.): mög-
lichst eine Woche vorher schriftlich bei der Schullei-
tung (zuständig ist hier Herr Hörmann) beantragen! 
Das entsprechende Formular finden Sie auf unserer 
Homepage  
http://gym.ottilien.de/sites/default/files/inline-
page/service/befreiungsantrag.pdf 
Auch Oberstufenschüler/innen müssen Befreiungen 
einreichen, z.B. bei der Führerscheinprüfung usw. 
(Schüler/innen, die sich etwas zu Schulden kommen 
ließen, werden nicht vom Unterricht freigestellt). 
Befreiungen zur Verlängerung der Ferien (z.B. frü-
herer Start wegen günstiger Verkehrslage) dürfen 
generell nicht gewährt werden. 

3. Bei Schulunfällen(auch auf dem Schulweg): 
Immer sofortige(!) Meldung auf speziellem Form-
blatt im Sekretariat und Hinweis an den behandeln-
den Arzt, dass er über die Schulunfallversicherung 
abrechnen muss. Das Formblatt können Sie natürlich 
auch von unserer Homepage herunterladen, und 
zwar unter 
http://gym.ottilien.de/sites/default/files/inline-
page/service/unfallanzeige_schueler.pdf 
es muss aber in jedem Fall über das Sekretariat und 
Herrn Hörmann weitergegeben werden. 

4. Meldepflichtige Krankheiten 
Nach § 34 Abs. 6 Infektionsschutzgesetz besteht für 
uns bei bestimmten Krankheiten Meldepflicht ge-
genüber dem Landratsamt/Gesundheitsamt. Sollte 
Ihre Tochter/Ihr Sohn an folgenden Krankheiten –  
Cholera, Diphtherie, EHEC-Enteritis, Entaritis, Vi-
ralem hämorrhagischem Fieber, Haemophillus-B-
Meningitis, Impetigo contaglosa (Borkenflechte), 
Keuchhusten, Kopfläusen, Krätze, Lungen-Tuber-
kulose offen, Masern(!), Meningokokken-
Meningitis, Mumps, Paratyphus, Pest, Polio – Kin-
derlähmung, Scharlach/Streptococcuspyogenes-
Infektionen, Ruhr, Typhus, Virushepatitis A und E, 
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Windpocken, Varizellen  – erkranken, müssen Sie 
uns dies bitte schnellstens mitteilen. Bitte schicken 
Sie keine kranken Kinder in die Schule! 

5. Mobil-Telefone 
Seit 01.08.2006 besteht an den Schulen ein Handy-
verbot und ein Verbot von digitalen Speichermedi-
en. 
An unserer Schule verfahren wir wie bisher, d.h.: 
Falls Ihre Tochter/Ihr Sohn ein Handy in der Schule 
dabei hat, gilt folgende Regelung: 
• Das Mobiltelefon wird beim Betreten des Schul-

hauses abgeschaltet. So steht es übrigens schon 
seit Jahren in unserer Hausordnung. 

• Während des Unterrichts ist deshalb das Gerät 
abgeschaltet. Stört es den Unterricht (z.B. weil 
es klingelt oder weil Ihr Kind eine SMS emp-
fängt), wird es abgenommen und verwahrt. 

• Während angesagter Arbeiten (Schulaufgaben, 
Kurzarbeiten) muss das Telefon bei der Lehr-
kraft abgegeben werden. Bleibt es am Platz, in 
der Tasche oder Schultasche, gilt dies als „Be-
reitstellung unerlaubter Hilfsmittel“ (Folge: No-
te 6). 

6. MP3-Player sowie digitale Speichermedien 
sind grundsätzlich im Schulhaus verboten. Music-
player werden in der Zeit vor 8:00 Uhr sowie in der 
Zeit von 13:00 – 13:45, also in der Mittagspause, to-
leriert. 

7. Rauchen  
Rauchen ist an unserer Schule und im Schulbereich 
– Aushang in der Pausenhalle – verboten. Dies gilt 
auch für Lehrer.  

8. Änderungen der Adresse oder der  Bankverbin-
dung 
Nicht zuletzt wegen der Abrechnung des Schulgel-
des bitten wir herzlich darum, Änderungen der Ad-
resse oder der Bankverbindung schnellstmöglich im 
Sekretariat bekannt zu geben. Dies gilt auch für eine 
Änderung Ihrer E-Mail-Adresse, um weiterhin an 
ESIS teilnehmen zu können.  

9. Leistungsnachweise (Schulaufgaben, Leistungs-
tests, Stegreifaufgaben, Kurzarbeiten etc.) 
Bitte tragen Sie dazu bei, dass Ihre Kinder die korri-
gierte Schulaufgabe möglichst schnell an die Lehr-
kraft zurückgeben! 

Vor längerer Zeit haben wir das Thema Leistungs-
nachweise ausführlichst in mehreren Lehrerkonfe-
renzen besprochen. Das Schulforum wurde dazu ge-
hört sowie dessen Stellungnahme der Lehrerkonfe-
renz erneut vorgelegt. Das aktualisierte, für dieses 
Schuljahr gültige Ergebnis finden sie in der Anlage 
zu dieser RhabaNews.  

In den 6. Klassen ersetzt heuer wieder der bayern-
weite Leistungstest  im Fach Deutsch sowie ein 2. 

schulinterner Leistungstest eine Deutschschulaufga-
be! Dies gilt genauso für den bayernweiten Lei-
stungstest im Fach Englisch in der 10. Jahrgangsstu-
fe  sowie im Fach Mathematik sowohl in der 8. als 
auch in der 10. Jahrgangsstufe! 

Die Leistungstests finden an folgenden Terminen 
statt: 
Jahrgangsstufe Fach Termin 
6 Deutsch 26.09., 2. Std. 
8 Mathematik 26.09., 2. Std. 
10 Englisch 26.09., 2. Std. 
6 Latein 28.09., 2. Std. 
8 Deutsch 28.09., 2. Std. 
10 Mathematik 28.09., 2. Std. 

Versäumte Schulaufgaben werden grundsätzlich 
nachgeschrieben. 

10. Sprechstunde des Beratungslehrers bzw-. der 
Schulpsychologin 
Herr Kagerer, unser Beratungslehrer, steht Ihnen 
(gegen vorherige Anmeldung) jeden Dienstag  im 
Zeitfenster von 11:30 – 13:00 Uhr diesbezüglich für 
ein Gespräch zur Verfügung. 

Frau Neuber, unsere Schulpsychologin, ist er-
reichbar in ihrer Telefonsprechstunde am Mitt-
woch in der Zeit von 9:50 – 10:35 Uhr, bzw. in ihrer 
Präsenzsprechstunde am Dienstag in der Zeit von 
9:50 – 10:35 Uhr. 

11. Übertritt vom Gymnasium an die Realschu-
le/Wirtschaftsschule 
Ein früher Übertritt ist im Allgemeinen vorteilhafter 
als ein später. Deshalb können Übertritte während 
des Jahres nur in die 5. mit 9. Jahrgangsstufe der 
Realschule oder in die Jahrgangsstufe 7 mit 9 der 
Wirtschaftsschule erfolgen, nur in besonderen Aus-
nahmefällen in die 10. Jahrgangsstufe. Der Zeit-
punkt des Übertritts soll möglichst in der ersten 
Hälfte des Schuljahres liegen. Als Übertrittstermi-
ne kommen insbesondere der 1. November und der 
erste Unterrichtstag nach den Weihnachtsferien in 
Betracht. Ein späterer Übertritt ist nicht sinnvoll, 
weil sich die Schüler sonst im Stoff der neuen Klas-
se nur schwer zurechtfinden. Es darf nicht außer 
Acht gelassen werden, dass die Schülerinnen und 
Schüler in der neuen Klasse den Vorrückungsbe-
stimmungen unterliegen. Ein Übertritt nach Aus-
händigung des Zwischenzeugnisses sollte daher 
nur in besonderen Ausnahmefällen und späte-
stens bis 1. März erfolgen. 

12. Freiwilliger Rücktritt 
Bitte beachten Sie, dass Anträge zum freiwilligen 
Rücktritt in die darunter liegende Jahrgangsstufe 
spätestens zwei Wochen nach Ende des Halbjah-
res, also spätestens bis Freitag, den 09.03.2018,  
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dem Direktorat vorliegen müssen. Im anderen Fall 
gilt der betroffene Schüler als Pflichtwiederholer auf 
der Basis des Artikels 53 Bayerisches Erziehungs- 
und Unterrichtsgesetz (BayEUG). 

13. Flexibilisierungsjahr 
Anträge bezüglich Flexibilisierungsjahr müssen bis 
spätestens zum Ende des 1. Halbjahres, also späte-
stens bis zum 23. Februar 2018, der Schulleitung 
vorliegen. In jedem Fall muss ein Beratungsgespräch 
durch den Beratungslehrer oder ein Mitglied der 
Schulleitung dem Antrag vorausgehen. 

14. Schließfach 
Schülerinnen und Schüler, die ein Schließfach 
möchten, melden sich bitte in den nächsten Tagen 
im Sekretariat. Die Mietgebühr für den Mietzeitraum 
01.10. bis 30.09. beträgt bis dato 32,- €, die Kaution 
25,-. Geschwisterkinder, die zusammen nur ein 
Schließfach beanspruchen, müssen den Mietpreis 
nur einmal entrichten, die Kaution wird allerdings 
doppelt fällig, da ja auch zwei Schlüssel ausgegeben 
werden. 

15. Besetzung des Sekretariats an Schultagen 
Mo – Do, 7:30 – 16:00 Uhr 
Fr, 7:30 – 13:30 Uhr 

16. Eine Bitte der Mitarbeiterinnen des Sekretariats 
Wie alle Schulverwaltungen sind wir schlichtweg 
unterbesetzt. Wir bitten deshalb um Verständnis, 
dass wir nicht Ihre Kinder verständigen können, 
wenn Sie ihnen kurzfristig eine Mitteilung zukom-
men lassen wollen. Ebenso wenig können wir für Sie 
Sprechtermine mit den Lehrerinnen und Lehrern 
vereinbaren. Bitte wenden Sie sich direkt an die 
Lehrkräfte, am besten über Ihre Kinder. Geben 
Sie Ihren Kindern dazu eine entsprechende Mit-
teilung mit, auf die die Lehrkraft reagieren kann. 
Dies gilt auch für Terminvereinbarungen mit Herrn 
Kagerer, dem Beratungslehrer, und Frau Neuber, der 
Schulpsychologin. Schicken Sie Ihr Kind zu ihm/ihr, 
damit er/sie über Ihr Kind einen Termin vereinbaren 
kann, wenn dies nötig sein sollte.  

Fragen Sie bitte Ihre Tochter/Ihren Sohn immer 
wieder danach, ob in der Schule etwas Wichtiges 
ausgeteilt wurde, auch wenn wir hoffen, dass mit 
ESIS die Nichtweitergabe wichtiger Informationen 
ein für allemal der Vergangenheit angehört.  

17. Ein wichtiger Hinweis der Landratsämter 
Sollten Sie während des Schuljahres umziehen bzw. 
von der Schule wieder austreten, sind Sie verpflich-
tet, die Fahrkarte sofort am Sekretariat der Schule 
bzw. beim zuständigen Landratsamt abzugeben. 
Werden die entsprechenden Fahrkarten nicht recht-
zeitig abgegeben, sind Sie verpflichtet, die dadurch 
entstandenen Kosten zu erstatten. 

18. Informationsblatt zum Instrumentalunterricht 
2017/2018 
Dieses Blatt finden Sie im Anhang zu dieser Rha-
baNews. Beachten Sie bitte, dass es sich um ein Pri-
vatgeschäft zwischen Ihnen als Eltern und der In-
strumentallehrkraft handelt, die Schule tritt nicht als 
Vermittler auf, weder Schulwerk noch Erzabtei sind 
Arbeitgeber. Von Schule, Erzabtei und Schulwerk 
kann keine Haftung übernommen werden. Es wird 
von Seiten der Klosterverwaltung Ihrem Kind sowie 
der Instrumentallehrkraft lediglich unentgeltlich der 
jeweilige Raum zur Verfügung gestellt. 

19. Wartezeiten auf Busse und Bahnen 
In der Sitzung vom 18.04.2007 wird in Überein-
stimmung zwischen Schulleitung und Elternbeirat 
eine Wartezeit bis zu 60 Minuten als zumutbar ange-
sehen.  

20. Verbindungslehrer und Schülersprecher 
In der Klassensprecherversammlung im Juli wurden 
Frau Gabriela Rüth sowie P. Theophil Gaus OSB 
zu Verbindungslehrern für die Jahrgangsstufen 5 mit 
9 sowie Herr Thomas Bitter zur Verbindungslehre-
rin für die Jahrgangsstufen 10 mit 12 gewählt. 
Als Schülersprecher im Schuljahr 2017/2018 fungie-
ren Vera von Bodelschwingh (Q 11), Johanna Lo-
eff (Q 11), Joshua Prügner (10b).  

21. RhabaNews im Schuljahr 2017/2018 
RhabaNews Red.-Schluss Erscheint am: 
02 20.10. 27.10. 
03 17.11. 24.11. 
04 15.12. 22.12. 
05 02.02. 09.02. 
06 16.03. 23.03. 
07 04.05. 11.05. 
08 08.06. 15.06. 
09 06.07. 13.07. 

22. Parkplatz – Parkregelung – Abholung von Schü-
lern mit dem Pkw 
Seit dem 14. September 2009 gelten folgende Maß-
nahmen: 
• Die Gemeinde Eresing richtet im Bereich des 

Rhabanus-Maurus-Gymnasiums ein absolutes 
Halteverbot ein, das von der Polizeiinspektion 
Landsberg überwacht wird. 

• Der Lehrerparkplatz wird geteilt. 
• Im nördlichen Teil wird eine rechteckige Fläche 

den Schülern zur Verfügung gestellt. Diese wird 
durch Ketten vom restlichen Parkplatz abge-
trennt. Eine Durchfahrt durch den Parkplatz ist 
nicht mehr möglich. 

• Die verbleibende Parkfläche bleibt ausschließ-
lich berechtigten Personen (Lehrkräften, Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern von Gymnasium 
und Kloster) vorbehalten. Diese Personengruppe 
erhält entsprechende Parkausweise, die im Fahr-
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zeug gut sichtbar aufzulegen sind.  
• Außerdem werden am Grünstreifen südlich des 

Lehrerparkplatzes Pfosten und Stangen entlang 
der Straße angebracht.  

• Die Kinder müssen am Parkplatz gegenüber 
dem EOS-Verlag bzw. am Parkplatz am 
Emminger Hof abgeholt werden. Noch besser 
ist es, wenn sie mit öffentlichen Verkehrsmit-
teln anreisen.  

Im Namen der gesamten Belegschaft des Rhaba-
nus-Maurus-Gymnasiums, in Übereinstimmung 
mit dem damaligen Aufruf des Elternbeirats, der 
erneuten Bestätigung durch den Elternbeirat so-
wie im guten Miteinander wird um Beachtung 
dieser Regelung, vor allem auch im Interesse der 
Verkehrswegesicherheit für unsere Schülerinnen 
und Schüler, Ihrer Töchter und Söhne gebeten! 

23. Unbeleuchtetes Fahrradfahren: 
Es fällt dem Kollegium auf, dass das Fahren mit un-
beleuchteten Rädern in der Dunkelheit zunimmt. 
Weisen Sie bitte Ihre Kinder auf die damit verbun-
denen Gefahren hin. 

24. Termine 
Bitte nutzen Sie grundsätzlich  den Terminkalender 
im Internet, zu finden unter: 
http://gym.ottilien.de/service/kalender 
 
Termine (nur in kleiner Auswahl): 
19.09. – 22.09. Schullandheim 5a 
20.09., 19:30 Uhr Jgst. 5 mit 8 Eltern-

abende  
21.09. Klassensprecherseminar 
22. – 24.09. Malteserwettbewerb in 

Landshut – Unsere Mal-
teser setzen auf Sieg und 
wir halten die Daumen! 

26.09., 2. Std. Leistungstest D 6 
Leistungstest M 8 
Leistungstest E 10 

28.09., 2. Std. Leistungstest L 6 
Leistungstest D 8 
Leistungstest M 10 

29.09., 11:20 Uhr Unterrichtsende – 
Grund: Betriebsausflug 

01.10. Erzabtei St. Ottilien – 
Markt zum Erntedank: 
„Der Erntedank für un-
ser Wahrzeichen“ 

04.10., 19:30 Uhr Sitzung (nicht öffent-
lich) des Elternbeirats 

07.10., 19:00 Uhr, Alter 
Wirt, Eresing 

Tanzabend des Eltern-
beirats mit Tanz-Live-
Musik –  

10.10., 13:30 Uhr 2. Lehrerkonferenz 
17.10. – 20.10. Schullandheim 5b 

20.10., 13:30 Uhr Zentraler Nachschreibe-
termin für SchA 

23.10. – 26.10. Schullandheim 5c 
28.10. – 05.11.                                                                                    Allerheiligenferien 
06. – 10.11. Chor- und Orchesterwo-

che 
21.11., 13:30 Uhr Pädagogische Konfe-

renz aller Lehrkräfte, die 
die 5. Klassen unterrich-
ten 

01.12., 17:00 – 20:00 
Uhr 

1. Elternsprechtag 

09.03.2018, 17:00 Uhr Information zur Neu-
aufnahme – Eltern mit 
Kindern 

05. – 07.09.2018 Nachprüfungen 

Der Ferienplan für das Schuljahr 2016/2017, den Sie 
bereits mit der RhabaNews 09-2015/2016 erhalten 
haben, liegt dieser RN nochmals im Anhang bei. 

25. Regelung der Sommerferien in den Jahren 
2016-2024 durch das Bayerisches Staatsministe-
rium für Unterricht und Kultus:  
2017: Sa, 29.07., mit Mo, 11.09.2017 
2018: Sa, 28.07., mit Mo, 10.09.2018 
2019: Sa, 27.07., mit Mo, 09.09.2019 

http://km.bayern.de/ministerium/termine/ferientermi
ne.html 

Informationen zum Thema Ver-
waltungsgebühren 
Obwohl jeder Schülerin/jeder Schüler mit dem Zwi-
schenzeugnis eine Schulgeldbescheinigung erhält, 
häuft sich in letzter Zeit die Bitte um Zweitschriften. 
Aus diesem Grund sehen wir uns gezwungen, künf-
tig – wohlgemerkt nur für Zweitschriften der 
Schulgeldbescheinigung – eine Gebühr von 2,00 
EURO zu erheben. 

Für Beglaubigungen – dies geht allerdings nur für 
Dokumente, die von der Schule erstellt wurden, also 
für Zeugnisse – beläuft sich die Gebühr auf 1,00 
EURO pro Exemplar des beglaubigten Dokumentes. 
Für Zweitschriften von Abiturzeugnissen wird 
nach wie vor eine Gebühr von 25,00 EURO, bei der 
Zweitschrift von einem Halbjahres- oder Jahres-
zeugnis wird nach wie vor eine Gebühr von 20,00 
EURO erhoben.  
Wir empfehlen in diesem Zusammenhang dringend, 
Originale niemals aus der Hand zu geben. 

Bitte beachten Sie, dass für die Ausstellung der 
genannten Dokumente ein Vorlauf von 2 Wochen 
erforderlich ist.  
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Information zum „Girls-Day“ bzw. 
„Boys-Day“  
(Herr Hörmann) 

An unserer Schule werden konstant Möglichkeiten 
geboten, längerfristig Einblick in die Berufswelt zu 
bekommen. Es wird ein einwöchiges Praktikum für 
die 9. Jahrgangsstufe und eine zweiwöchige Prakti-
kumsmöglichkeit für die 10. Stufe angeboten. In der 
neuen Oberstufe findet eine intensive Studien- und 
Berufsinformation statt. Somit liegt nach unserem 
Erachten ein umfassendes Informationsprogramm 
vor. Aus diesem Grund wird in diesem Schuljahr der 
„Girls-Day“ und „Boys-Day“ nicht angeboten. 

! Tu mal was für DICH! 
Informationen / Einladungen / 
Termine der Schulpastoral 
(P. Theophil Gaus OSB)  

Mit besten Wünschen zum Schuljahresbeginn nutzen 
wir wieder die 1. Nummer der Rhaba-News, um zu 
den regulären und zu den besonderen Veranstaltun-
gen und Angeboten der nächsten Zeit bzw. des gan-
zen Schuljahres einzuladen:  
In diesem Schuljahr bieten wir wieder an jedem 3. 
Sonntag im Monat um 19 Uhr einen Sonntag-
abend-Gottesdienst in der Schulkirche St. Micha-
el an. Herzlich willkommen! (Wenn der 3. Sonntag 
im Monat in eine Ferienzeit fällt, entfällt die 
Abendmesse.) 

Einkehrtage: Wie jedes Jahr, so gibt es auch in die-
sem Schuljahr Klassen-„Einkehrtage“. Diese Tage 
sollen den Schülern und der Klassengemeinschaft 
gute Impulse geben, für den persönlichen Horizont, 
für das religiöse Leben und für ein gutes Miteinan-
der (Dauer i.a. bis ca. 16. 30 Uhr). Leiter des Ein-
kehrtages ist meist entweder einer der Religionsleh-
rer oder ein Mönch des Klosters.  
Hier folgen die Termine für die Einkehrtage im 
Herbst (nähere Informationen ergehen dann an die 
betr. Klassen direkt):  
• 5a: 25.9., 5b: 27.9., 5c: 28.9. 
• 7a: 2.10., 7b: 9.10., 7c: 12.10. 
• 10a: 4.10., 10b: 5.10., 10c: 11.10 
• Q-11: Projekttag „Mission-Entwicklungshilfe“ 

mit Referententeam von MISSIO MÜNCHEN: 
16. Okt. 

Firmung: Eingeladen zur Firmung sind dieses Jahr 
wieder unsere katholischen Sechst-Klässler. Der 
Firmgottesdienst mit unserem Bischof findet statt 
wie die Jahre zuvor voraussichtlich am Freitag vor 
Pfingsten, 18. Mai 2018. Die Vorbereitung über-

nehmen die Religionslehrer der Klassen, die Organi-
sation (eigene Elternbriefe) P. Theophil. 

Jugendvesper: Wir laden Sie wieder herzlich ein zu 
diesem Wortgottesdienst mit rhythmischen Liedern 
und anschließendem gemütlichen Treff (wer möch-
te) an jedem ersten Freitag im Monat um 19.30 Uhr 
in der Abteikirche, das nächste Mal also am Fr., 6. 
Oktober. 

Eine-Welt-Schuljahresprojekt 
Wie  die  Jahre zuvor sammeln  wir  bei verschiede-
nen Gelegenheiten  (Spielzeugversteigerung (s. RN 
Oktober), Gottesdienstkollekten, Fastenzeit, Solida-
ritätsaktionen) wieder für  ein  Eine-Welt-
Jahresprojekt.  

Dieses Schuljahr unterstützen wir die Kinderschutz-
aktionen auf den Philippinen von Fr. Shay Cullen: 
PREDA. Im Rahmen des Philippinenaustausches hat 
das entsprechende W-Seminar von P. Theophil in 
den verg. Sommerferien Father Shay besucht und 
einen Vormittag zugebracht im Girls-Home. Speziell 
diese Einrichtung, in der aus Sklaverei und Prostitu-
tion gerettete Mädchen Therapie, Begleitung und 
Ausbildung bekommen, sowie das Boys-Home mit 
aus Kindergefängnissen herausgeholten Jungen wol-
len wir unterstützen. Bitte informieren Sie sich auf 
den folgenden Links weiter, es handelt sich um un-
glaublich wichtige aber auch beeindruckende Aktivi-
täten, wovon wir uns bei unserem Besuch selber 
überzeugen konnten: www.preda.org  bzw.  
www.preda.org/de  (Spenden-Verbindung: 
http://www.preda.org/de/spende/ ). Die Arbeit von 
PREDA unterstützt auch der "Tatortverein Köln": 
https://www.tatort-
verein.org/engagement/philippinen/ Dort findet sich 
ein ausgezeichneter Film. Die Bio-Mangos, mit de-
nen PREDA seine Aktivitäten teilfinanziert, werden 
übrigens in unserem Klosterladen verkauft. Herzli-
chen Dank für alle Unterstützung! 

 Ottilianer Schulsanis kämpfen bei 
der Deutschen Sanitäter-
Meisterschaft in Landshut um den 
Titel  
(Frau Kemmer)  

Sieben der Schulsanitäter des Rhabanus-Maurus-
Gymnasiums fahren zum Bundeshelferwettbewerb 
nach Landshut und kämpfen am Wochenende vom 
22. - 24.09.2017 um den Sieg. Beim 18. Bundes-
wettbewerb des Malteser Hilfsdienstes treten rund 
19 Schulsanitätsdienstgruppen im Leistungsver-
gleich gegeneinander an. Daneben werden auch ein 
Erwachsenen- und ein Jugendwettbewerb stattfin-
den. Unsere Schulsanitäter haben sich durch den 
Sieg beim Diözesanwettbewerb für die Teilnahme 
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an der Deutschen Meisterschaft qualifiziert und ver-
treten dort den Diözesanverband.  
Beim Bundeswettbewerb beweisen Malteser aus 
dem gesamten Bundesgebiet ihr Können in der Not-
fallversorgung. Die Einsatzkräfte müssen realisti-
sche Szenarien, die nicht immer durch Routine zu 
lösen sind, unter höchstem Zeitdruck eigenständig 
bewältigen. Zudem werden flexibles Handeln und 
schnelle, aber trotzdem wohl überlegte Entscheidun-
gen verlangt.  
Seit mehreren Wochen üben die sieben Schulsanitä-
ter unter der Leitung der Malteser in Kaufering für 
den großen Wettstreit und spielen verschiedene Ein-
satzszenarien durch.  

Das Malteser-Team des RMGs reist mit Unterstüt-
zung von Frau Kemmer optimistisch und mit dem 
klaren Ziel, sein Können unter Beweis zu stellen und 
natürlich zu den Besten zu gehören, zum diesjähri-
gen Wettkampf nach Landshut. 

„Der Erntedank für unser Wahr-
zeichen“ 
Markt, Motivläuten der Glocken 
der Klosterkirche,  Turmbläsermu-
sik von Schülerblasorchester und 
Brüderblaskapelle St. Ottilien zum 
Erntedankfest in Sankt Ottilienam 
1. Oktober 2017 ab 11.30 Uhr auf 
dem Kirchplatz 
(Br. Odilo Rahm OSB) 

Die Gemeinschaft von St. Ottilien lädt herzlich zum 
Erntedankfest 2017 ein! 
 

Unter dem Motto: „Der Erntedank für unser Wahr-
zeichen“ möchten wir, gemeinsam mit Ihnen, die 
Freude und den Dank für die eingebrachte Ernte mit 
der Bitte um Mithilfe beim anstehenden Sanierungs-
projekt unseres Kirchturms verbinden.      
 

Auf dem Kirchplatz wird ab 11:30 Uhr ein Markt 
mit Ottilianer Produkten abgehalten.  
 

Die Produkte aus dem Hofladen, der Klostergärtne-
rei,  Brotzeit aus der Klostermetzgerei, handgefertig-
te Produkte von den Ottilianer Eltern und Getränke 
sollen beim Beisammensein Leib und Seele erfreu-
en.  
 

Der Klostergasthof St. Ottilien bietet ein „Ernte-
dankmenü“ an.  
Klostergasthof St. Ottilien |Erzabtei 12|86941 
St.Ottilien | +49 8193 700 4240 
 

Die Turmbläsermusik und das Motivläuten der Glo-
cken der Klosterkirche von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
runden den Festtag ab.   
 

Zum Festtag wird den Besuchern auf dem Kirchplatz 
ein separates Programmheft vorliegen.     
 

Wir verfügen über ein umfangreiches, aus acht 
Glocken bestehendes, Geläut. Die größte Glocke 
„Salvator“ bringt 5250 kg auf die Waage und erfüllt 
mit ihrem sonoren Klang (Fis) an Festtagen St. Otti-
lien und das Umland. Mit einem Gesamtgewicht von 
15350 kg ist es das tontiefste Geläut der Diözese 
Augsburg. 
 
 

Im Verlauf der letzten Zeit zeigten sich gravierende 
Schäden am Dachstuhl, dem Kirchturm und seiner 
Spitze und nicht zuletzt am Glockenstuhl selbst. An 
exponierter Stelle haben Wind, Feuchtigkeit und 
Kälte an der Substanz des Turmes gezehrt. 
 

So werden die freiwilligen Spendeneinnahmen aus 
dem Motivläuten, der Turmbläsermusik und der Er-
lös des Erntedankmarktes dem Projekt der Turmsa-
nierung zufließen, um auch in Zukunft unsere geisti-
ge und kulturelle Mitte in der Klosterkirche zu si-
chern. 
 

Wir freuen uns auf ihr Kommen zum Erntedankfest.  
 

Spenden zugunsten der Sanierung des Kirch-
turms werden erbeten! 
 

Liga-Bank Regensburg 
IBAN: DE37 7509 0300 0000 1436 00 
BIC: GENODEF1M05 
Verwendungszweck: Sanierung Kirchturm 
 

Weitere Informationen:  
www.erzabtei.de/veranstaltungen 

Eine Bitte der Pfleger unseres 
Sammeldrachens 
(Sebastian Lanz (10a), Marius 
Thoma (10a)) 

Fütterung jeden Donnerstag 
in der 1. Pause, 09:35 – 09:55 
Uhr! 
Wie füttert Ihr mich richtig? 

WAS IN DIE BOX DARF: WAS NICHT IN 
DIE BOX DARF: 

sämtliche Handys  
sämtliche Lasermodule Tonerbehälter 
sämtliche Tintenmodule  Tintentank 
sämtliche Kopierermodule  Restabfall 
jeweils unabhängig von 
Typ und Art (Origi-
nal/Refill) 

Abfall wie Folien, 
Papier, Klebestifte, 
Testmarker 

 
Sollten Sie selbst in Ihrer Firma eine Sammelbox 
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aufstellen wollen, setzen Sie sich am besten unter 
  

gymnasium@ottilien.de 
mit Herrn Häußinger in Verbindung oder Sie mel-
den sich direkt an 

Sammeldrache-Sponsor 
 

Konten von Elternbeirat  
und Förderverein: 
Auf vielfachen Wunsch geben wir die Kontoverbin-
dung von Elternbeirat und Förderverein bekannt: 

Elternbeirat: 
Raiffeisenbank Westkreis Moorenweis 
IBAN: DE13 7016 9460 0000 0178 50 
BIC: GENODEF1MOO 
Sparkasse Fürstenfeldbruck 
IBAN: DE33 7005 3070 0009 0055 05 
BIC: BYLADEM1FFB 

Förderverein: 
Sparkasse Landsberg-Diessen  
IBAN DE79 7005 2060 0000 2028 20 
BIC  BYLADEM1LLD 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Redaktion: Br. Josef Götz OSB,  Michael Häußinger  
Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe: 20.10. 
Nächste Ausgabe nur unter 
http://gym.ottilien.de/service/rhabanews 
online spätestens am 27. Oktober 2017, Hinweis 
drauf über ESIS an die Eltern der Schulgemein-
schaft 
Wünschen Sie ein gedrucktes Exemplar, so erhal-
ten Sie selbiges im Sekretariat. 
Selbstverständlich können Sie die RhabaNews auch als E-
Mail erhalten (Anmeldung: Im Internet über die Homepa-
ge der Schule). Die Homepage der Schule 
(http://ottilien.de/Gymnasium bzw. 
http://www.gym.ottilien.de) enthält diese RhabaNews 
ebenfalls, dort finden Sie auch die alten RhabaNews. 



Rhabanus-Maurus-Gymnasium St. Ottilien

Erzabtei 23, 86941 St. Ottilien, Tel.: 08193/71-500, Fax 08193/71-509, 

Email: gymnasium@ottilien.de

Betr.: Erreichbarkeit in Notfällen, Vertrauenspersonen, Hausarzt

Stand: Schuljahr 2017/18

Sehr geehrte Eltern,

für Ihre/n Tochter/Sohn ….........................................................................................., Klasse ….....…

benötigt die Schule folgende Angaben:

1. Erreichbarkeit der Erziehungsberechtigten während der Unterrichtszeit:

 
Bitte geben Sie Telefonnummern an, unter denen Sie in dringenden Fällen während der Unterrichtszeit

erreicht werden können:

Art Vorwahl - Rufnummer

1 Elternhaus

2 Handy Mutter

3 Arbeitsstelle der Mutter, Name der Firma

4 Handy Vater

5 Arbeitsstelle des Vaters, Name der Firma

2. Personen Ihres Vertrauens, die während der Unterrichtszeit angesprochen werden dürfen, sofern 

Sie selbst nicht erreichbar sind (nächste Verwandte, Nachbarn, etc.):

Person (z.B. Großeltern, Onkel) Name, Adresse Vorwahl - Rufnummer

1

2

3. Hausarzt (Name, Anschrift, Telefon)

                                                                                                                

Sie werden gebeten, die obigen Angaben, die der Sicherheit Ihres Kindes dienen, gut leserlich einzutragen und an 

den/die Klassenleiter/in (Kl. 5 – 10) / Kursleiter Mathematik (Q 11/12) schnellst möglich zurück zu geben.

Eine dringende Bitte: Teilen Sie uns bitte vor Unterrichtsbeginn mit (Klassen 5 - 7), wenn Ihr Kind 

nicht zur Schule kommen kann. Beachten Sie dazu bitte die Hinweise in der 1. RhabaNews.

St. Ottilien, den                            

                                                                                                                
Unterschriften -BEIDER Eltern



Herzliche Einladung zum Tanzabend !
von Elternbeirat und Schulleitung !

des Rhabanus-Maurus-Gymnasiums St. Ottilien!

am Samstag, 7. Oktober 2017, !
Beginn 19:00 Uhr,  Einlass 18:30 Uhr!

im Alten Wirt, Kaspar-Ett-Straße 14, 86922 Eresing!

Karten (Erwachsene 15 EURO, Schüler 5 EURO) gibt’s ab sofort  !
an der Abendkasse,!

im Sekretariat des Rhabanus-Maurus-Gymnasiums !
intern auch am Mittwoch, 20.09.2017, im Rahmen der Elternabende !

sowie im Pausenverkauf (9:30 bis 9:40) der SMV am !
Fr 22.09., Mi 27.09., Fr 29.09., Mi 04.10., Fr 06.10.!

Abendgarderobe erwünscht!



!"#$%&'()$"*+,-%*.'/*0-%1'2(-"*,-)*3"(-%%)41(/5-%/67&")//-"*

a) Jedes Unterrichtsversäumnis, für das keine Befreiung seitens der Schule vorliegt,  muss 
schriftlich durch die Erziehungsberechtigten entschuldigt werden. (Zitat aus der Schulord-
nung: Ist ein Schüler aus zwingenden Gründen verhindert, am Unterricht teilzunehmen, so  
ist die Schule unverzüglich unter Angabe des Grundes schriftlich zu verständigen.")  Bei 
kurzer  Abwesenheit  von  1-2  Tagen  ist  die  Entschuldigung  dem wieder  gesunden  Kind 
mitzugeben oder zu faxen (08193/71509), bei längerem Fehlen ist diese der Schule per 
Post, Fax, Klassenkameraden oder Geschwister zuzuleiten.  Ein Entschuldigungsformular 
kann unter  1((89::;<&=$(()2)-"=.-:/-%5)4-:#$%&72'%-  von der Homepage unserer Schule 
heruntergeladen werden.

b) Weiterhin scheint es uns sinnvoll und nötig, dass die Kinder der Unterstufe (Jahrgangs-
stufen 5-7) am Morgen des Tages entschuldigt werden, an dem sie erstmals fehlen. Bitte 
rufen Sie uns zwischen 7:35 (bitte nicht eher!) und 7:55 Uhr unter 08193/71500 an, wenn 
Ihr Kind erkrankt ist, oder senden Sie ein Schreiben per Fax an 08193/71509. (Nachrichten 
über  Geschwister  oder  Klassenkameraden  zu  schicken,  hat  sich  in  diesem  Fall  nicht 
bewährt.)  Beim Wiedererscheinen ist dann die schriftliche Entschuldigung mitzubringen. 

c) Bei Erkrankung im Laufe eines Schultages darf die Schule nur verlassen werden, wenn das 
im Sekretariat erhältliche Formular „Entschuldigung bei vorzeitigem Verlassen der Schule“ 
von der betroffenen Lehrkraft unterschrieben wurde. Bei Wiedererscheinen muss die Unter-
schrift der Erziehungsberechtigten vorgelegt werden.

d) Bei vorhersehbaren Unterrichtsversäumnissen wegen besonderen Ereignissen (z.B. große 
Familienfeier, überregionaler sportlicher Wettkampf, Führerscheinprüfung usw.) ist rechtzei-
tig (eine Woche vorher! ) ein von den Erziehungsberechtigten unterschriebener Befrei-
ungsantrag über das Sekretariat an das Konrektorat (Herr Hörmann) zu richten. In Ausnah-
mesituationen kann dieser Antrag selbstverständlich auch kurzfristig gestellt werden. Das 
Formular hierzu ist ebenfalls auf der Homepage unserer Schule unter  
1((89::;<&=$(()2)-"=.-:/-%5)4-:#$%&72'%-**erhältlich. 
Befreiungen zur Verlängerung der Ferien z.B. früherer Start wegen günstiger Verkehrslage 
dürfen generell nicht gewährt werden. 

e) Ist ein/e Schüler/in vom Sportunterricht vorübergehend befreit, hat sie/er in diesen Stunden 
Anwesenheitspflicht in der Schule.

f) Sollte eine Schülerin / ein Schüler während der Mittagspause außerhalb der Schule erkran-
ken, so muss die Schule umgehend telefonisch benachrichtigt und eine schriftliche Ent-
schuldigung nachgereicht werden.

g) Entschuldigungen müssen spätestens am Tag des Wiedererscheinens vorgelegt werden. 
Bei  Fehlen einer  termingerechten schriftlichen Entschuldigung sind eventuell  geforderte 
Leistungsnachweise zu den versäumten Stunden (Rechenschaftsablagen, Stegreifaufga-
ben,...) zu erbringen.

h) Für die Schülerinnen und Schüler der Oberstufe (Q11 und Q12) gilt: Wird eine angesagte 
Leistungserhebung  (Schulaufgabe,  Kurzarbeit,  Referat)  aus  gesundheitlichen  Gründen 
versäumt, so ist die Schule rechtzeitig telefonisch zu informieren sowie ein ärztliches Attest 
vom  entsprechenden  Tag  vorzulegen.  Bei  Fehlen  dieses  Attestes  ist  die  versäumte 
angesagte Leistungserhebung mit Note 6 bzw. 0 Punkten zu bewerten.

i) Zu häufiges Fehlen wird mit Attestpflicht belegt. Ist aufgrund der Fehlzeiten eine ordnungs-
gemäße Notengebung in einem Fach nicht möglich, so kann von der betroffenen Lehrkraft 
eine Ersatzprüfung über den Stoff des aktuellen Halbjahres gefordert werden.

Fassung vom 08.08.12 



DurchfŸhrung der Leistungsnachweise 
 
1. FŠcher mit gro§en Leistungsnachweisen (Schulaufgaben) 
Es werden keine Kurzarbeiten geschrieben. Alle anderen Formen der kleinen 
Leistungsnachweise sind möglich.  
 
Schulaufgabenzahl 

 5 6 7 8 9 10 

D 4 4 4 4 4 3 

L 4 4 3 3 3 3 

Gr - - - 4 4 4 

E - 4 4 4 3 3 

F - - - 4 4 4 

It (nespb) - - - - - 4 

Ch (nespb) - - - - - 4 

M 4 4 4 3 4 3 

Ph - - - 2 2 2 

 
Sonderregelung für einzelne Fächer mit großen Leistungsnachweisen (Schulaufgaben) 

Fach Unterstufe Mittelstufe + 10 Q-Phase 

D JgSt. 6: 
Ersatz einer SchA durch 
Bayerischen 
Leistungstest sowie 
durch zweiten 
Leistungstest 
 

  

L 
 
JgSt. 5: 
Ersatz der 1. SchA 
durch zwei kleinere 
Leistungsnachweise 

  

E  JgSt. 10: 
Ersatz einer SchA durch 
Bayerischen 
Leistungstest sowie 
durch zweiten 
Leistungstest 
 

 



Fach Unterstufe Mittelstufe + 10 Q-Phase 

M  JgSt. 8:  
Ersatz einer SchA durch 
Bayerischen 
Leistungstest sowie 
durch zweiten 
Leistungstest 
JgSt. 10: 
Ersatz einer SchA durch 
Bayerischen 
Leistungstest sowie 
durch zweiten 
Leistungstest 

 

Fächer mit großen mündlichen Leistungsnachweisen (mündlichen Schulaufgaben) 
Fach Unterstufe Mittelstufe + 10 Q-Phase 

E 7. JgSt. 3. SchA  12/2 

F  9. JgSt. 4. SchA 12/2 

It (nespb)  10. JgSt. 4. SchA 12/1 

Ch (nespb)  10. JgSt. 4. SchA 12/2 

 
2. FŠcher ohne gro§e Leistungsnachweise (Schulaufgaben) 

Fach Unterstufe Mittelstufe + 10 Q-Phase 

Chemie  JgSt. 9 mit 10: 
Eine Kurzarbeit pro 
Halbjahr (Umfang bis 10 
Stunden) 
maximal 3 
Stegreifaufgaben pro 
Schuljahr 
mindestens eine echte 
mündliche Note pro 
Halbjahr 

Eine Schulaufgabe, 
Stegreifaufgaben 

Natur und Technik 
(Biologie) 

JgSt. 5 und 6: 
Eine Kurzarbeit pro 
Halbjahr (Umfang bis 5 
Stunden) 
maximal 3 
Stegreifaufgaben pro 
Schuljahr 
mindestens eine echte 
mündliche Note 

JgSt. 8 mit 10: 
Eine Kurzarbeit pro 
Halbjahr (Umfang bis 10 
Stunden) 
maximal 3 
Stegreifaufgaben pro 
Schuljahr 
mindestens eine echte 
mündliche Note 

Eine Schulaufgabe, 
Stegreifaufgaben 



Fach Unterstufe Mittelstufe + 10 Q-Phase 

Natur und Technik 
(Physik) 

JgSt. 7: 
Eine Kurzarbeit pro 
Halbjahr (Umfang 
bis  10  Stunden) 
max. 3 Stegreifaufgaben 
pro Schuljahr 
pro Halbjahr mindestens 
eine echte mündliche Note 

  

Geographie  JgSt. 10: 
Eine Kurzarbeit pro 
Halbjahr (Umfang 6 - 10 
Stunden) 
maximal 1 
Stegreifaufgabe pro 
Halbjahr 

Eine Schulaufgabe, 
Stegreifaufgaben 

Geschichte  JgSt. 10: 
Eine Kurzarbeit  (Umfang 
6 - 10 Stunden) 
maximal 1 
Stegreifaufgabe pro 
Halbjahr 

Eine Schulaufgabe, 
Stegreifaufgaben 

Sozialkunde  JgSt. 10: 
Eine Kurzarbeit  (Umfang 
6 - 10 Stunden) 
maximal 1 
Stegreifaufgabe pro 
Halbjahr 

Eine Schulaufgabe, 
Stegreifaufgaben 

Wirtschaft und 
Rechtslehre 

 JgSt. 9 und 10: 
Eine Kurzarbeit  (Umfang 
4 - 8 Stunden) pro 
Halbjahr 

Eine Schulaufgabe, 
Stegreifaufgaben 

Kurzarbeiten : andere kleine Leistungsnachweise = 2 : 1 

 
2. GrundsŠtze 
 
2.1  
In den Jahrgangsstufen 5 mit 9 werden an Tagen, an denen ein großer schriftlicher 
Leistungsnachweis angesagt ist, keine kleinen schriftlichen Leistungsnachweise geschrieben.  
In den Jahrgangsstufen 10 mit 12 kann an Tagen, an denen ein großer schriftlicher 
Leistungsnachweis angesagt ist, ein kleiner schriftlicher Leistungsnachweis geschrieben 
werden, ab Schuljahr 2017/2018 in 11/1, 11/2, 12/1 allerdings nur an den Tagen, an 
denen nicht der gesamte Jahrgang einen gro§en schriftlichen Leistungsnachweis 
schreibt.   
Beschluss der heutigen Lehrerkonferenz nach folgendem Abstimmungsergebnis: 
1. Abstimmung zum Thema 12/2 einschließen oder nicht – Ergebnis: 40 12/2 nicht 

einschließen : 18 einschließen  
2. Abstimmung zum Thema kleinen schriftlichen Leistungsnachweis nicht zulassen, wenn 

der gesamte Jahrgang einen großen schriftlichen Leistungsnachweis schreibt – Ergebnis: 
49 ja – 9 nein. 

 



2.2 
Für jedes Fach müssen pro Halbjahr mindestens zwei kleine Leistungsnachweise eingeholt 
werden, einer davon muss mündlich sein. 
 
2.3 
Versäumte große Leistungsnachweise (Schulaufgaben, auch Teilschulaufgaben) sowie 
versäumte Kurzarbeiten werden nachgeschrieben. 
 
2.4 
Stegreifaufgaben werden nicht angekündigt, beziehen sich auf höchstens zwei(!) unmittelbar 
vorausgegangene Unterrichtsstunden. 
 
2.5 
Die Stegreifaufgaben der Schülerinnen und Schüler der Jahrgangsstufen 5 mit 12 werden 
nicht gewertet, wenn sie in der Vorstunde erkrankt bzw. befreit waren und deshalb gefehlt 
haben. Ausnahme: Abfrage von Lehrstoff in der Stegreifaufgabe, der nachweislich nicht in 
der Vorstunde besprochen wurde. 
 
2.6 
Kurzarbeiten werden spätestens eine Woche vorher, d. h. 8 Tage vorher, angekündigt, bezie-
hen sich auf die in o. g. Tabelle jeweils genannten Fächer und Stunden.  
 
2.7 
Es versteht sich von selbst, dass in Parallelklassen sowie in Parallelkursen analog 
vorgegangen werden muss.  
 
 
2.8 
Pro Kalenderwoche werden maximal zwei große Leistungsnachweise abgehalten. In der 
Jahrgangsstufe 10 sowie in der Qualifikationsphase sind Abweichungen von dieser Regel 
möglich. Nachholschulaufgaben zählen dabei nicht. 
  
2.9 
Nachschriften von versäumten großen Leistungsnachweisen sind eine Woche vorher dem 
Schüler anzukündigen, es sei denn, die Lehrkraft vereinbart einvernehmlich mit dem Schüler 
einen früheren Termin, was sich manchmal als sinnvoll erweist. 
 



SCHULJAHR    2017 / 2018
2017 2018

 SEPTEMBER   OKTOBER    NOVEMBER  DEZEMBER     JANUAR    FEBRUAR   MÄRZ APRIL   MAI  JUNI  JULI
1 Fr x 1 So 40 1 Mi Allerheiligen 1 Fr Tagesheim 

1.ESprechtag 1 Mo Neujahr 1 Do 1 Do 1 So Ostersonntag 1 Di Patrona 
Bavariae 1 Fr x 1 So 27

2 Sa x 2 Mo 2 Do x 2 Sa 2 Di x 2 Fr Tagesheim 2 Fr Tagesheim 2 Mo Ostermontag 2 Mi 2 Sa x 2 Mo
3 So x  36 3 Di Tag der dt. 

Einheit 3 Fr x 3 So 1. Advent  49 3 Mi x 3 Sa 3 Sa 3 Di x 3 Do 3 So x  23 3 Di
4 Mo x 4 Mi 4 Sa x 4 Mo 4 Do x 4 So Rhabanus6 4 So 10 4 Mi x 4 Fr 4 Mo 4 Mi
5 Di x 5 Do 5 So x  45 5 Di 5 Fr x 5 Mo 5 Mo 5 Do x 5 Sa 5 Di 5 Do
6 Mi NP 3 / BP D 6 Fr Tagesheim 6 Mo 6 Mi 6 Sa Epiphanie 6 Di 6 Di 6 Fr x 6 So 19 6 Mi 6 Fr Tagesheim

7 Do NP 2 / BP M 7 Sa 7 Di 7 Do 7 So 2 7 Mi 7 Mi 7 Sa x 7 Mo 7 Do 7 Sa

8 Fr NP 1 / BP Spr 8 So 41 8 Mi 8 Fr 8 Mo 8 Do 8 Do Sprachenwahl 
7.+9. Klasse 8 So x  15 8 Di 8 Fr Tagesheim 8 So 28

9 Sa x 9 Mo 9 Do 9 Sa 9 Di 9 Fr 9 Fr Info-Abend 
Neuaufnahme 9 Mo 9 Mi 9 Sa 9 Mo

10 So x  37 10 Di 10 Fr 10 So 2. Advent 50 10 Mi 10 Sa Faschings-
ferien 10 Sa 10 Di 10 Do Christi 

Himmelfahrt 10 So 24 10 Di
11 Mo 1. Lehrer-

konferenz 11 Mi 11 Sa 11 Mo 11 Do 11 So x    7 11 So 11 11 Mi 11 Fr 11 Mo 11 Mi
12 Di erster Schultag 12 Do 12 So 46 12 Di 12 Fr Tagesheim 12 Mo Rosenmontag 12 Mo 12 Do 12 Sa 12 Di 12 Do
13 Mi 13 Fr 13 Mo 13 Mi 13 Sa 13 Di Fastnacht 13 Di 13 Fr Tagesheim 13 So 20 13 Mi 13 Fr
14 Do 14 Sa 14 Di 14 Do 14 So 3 14 Mi Ascher-

Mittwoch 14 Mi 14 Sa 14 Mo 14 Do 14 Sa

15 Fr 15 So 42 15 Mi 15 Fr Tagesheim 15 Mo 15 Do x 15 Do 15 So 16 15 Di 15 Fr 15 So 29

16 Sa 16 Mo 16 Do 16 Sa 16 Di 16 Fr x 16 Fr Tagesheim 16 Mo 16 Mi 16 Sa 16 Mo
17 So 38 17 Di 17 Fr Tagesheim 17 So 3. Advent 51 17 Mi 17 Sa x 17 Sa 17 Di 17 Do 17 So 25 17 Di
18 Mo 18 Mi 18 Sa 18 Mo 18 Do 18 So x    8 18 So 12 18 Mi 18 Fr Firmung 18 Mo 18 Mi
19 Di 19 Do 19 So 47 19 Di 19 Fr 19 Mo 19 Mo 19 Do 2. Eltern-

Sprechtag 19 Sa Pfingstferien 19 Di 19 Do
20 Mi 20 Fr Tagesheim 20 Mo 20 Mi 20 Sa 20 Di 20 Di 20 Fr 20 So Pfingst-

Sonntag 20 Mi 20 Fr Tagesheim

21 Do 21 Sa 21 Di 21 Do 21 So 4 21 Mi 21 Mi 21 Sa 21 Mo Pfingst-Montag 21 Do 21 Sa

22 Fr Tagesheim 22 So 43 22 Mi Buß- und 
Bettag 22 Fr 22 Mo 22 Do 22 Do 22 So 17 22 Di x 22 Fr Tagesheim 22 So 30

23 Sa 23 Mo 23 Do 23 Sa Weihnachts-
ferien 23 Di 23 Fr Zwischen-

zeugnis 23 Fr 23 Mo 23 Mi x 23 Sa Familientag 23 Mo
24 So 39 24 Di 24 Fr 24 So 4. Advent 52 24 Mi 24 Sa 24 Sa Osterferien 24 Di 24 Do x 24 So 26 24 Di
25 Mo 25 Mi 25 Sa 25 Mo Weihnachten 25 Do 25 So 9 25 So x   13 25 Mi 25 Fr x 25 Mo 25 Mi
26 Di 26 Do 26 So 48 26 Di 2.Weihnacht-

feiertag 26 Fr Tagesheim 26 Mo 26 Mo x 26 Do 26 Sa x 26 Di 26 Do
27 Mi 27 Fr 27 Mo 27 Mi x 27 Sa 27 Di 27 Di x 27 Fr Tagesheim 27 So x  22 27 Mi 27 Fr letzter 

Schultag

28 Do 28 Sa Allerheiligen-
ferien 28 Di 28 Do x 28 So 5 28 Mi 28 Mi x 28 Sa 28 Mo x 28 Do 28 Sa Sommer-ferien

29 Fr 29 So x  44 29 Mi 29 Fr x 29 Mo 29 Do x 29 So 18 29 Di x 29 Fr Abiturfeier 29 So x  31

30 Sa 30 Mo x 30 Do 30 Sa x 30 Di 30 Fr Karfreitag 30 Mo 30 Mi x 30 Sa 30 Mo x

31 Di Reformations-
tag 31 So x 31 Mi 31 Sa x 31 Di 31 Do Fronleichnam 31 Di x

�1
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Informationsblatt zum Instrumentalunterricht 2017/2018 
 
 
 
 
Sehr geehrte Eltern, 
 
 
auch im Schuljahr 2017/2018 findet der gesamte Instrumentalunterricht am 
Rhabanus-Maurus-Gymnasium als Privatunterricht der einzelnen Musiklehrkräfte statt. 
Beachten Sie bitte, dass es sich um ein Privatgeschäft zwischen Ihnen als Eltern und 
der Instrumentallehrkraft handelt, die Schule tritt nicht als Vermittler auf, weder 
Schulwerk noch Erzabtei sind Arbeitgeber. Es wird von Seiten der Klosterverwaltung 
Ihrem Kind sowie der Instrumentallehrkraft lediglich unentgeltlich der jeweilige Raum 
zur Verfügung gestellt. 
 
Falls Ihr Kind im kommenden Schuljahr am nachmittäglichen Instrumentalunterricht 
teilnehmen will, setzen Sie sich bitte selbst mit den unten angeführten Instru-
mentallehrern in Verbindung; Sie erfahren alles weitere über Stundeneinteilung und 
Unterrichtsgebühren direkt von den Lehrkräften. 
 
 
In der nachfolgenden Liste können Sie sich über das derzeitige Unterrichtsangebot 
informieren: 
 
 
Instrument Lehrkraft Telefon 

   
Gesang Fr. Mann 08142/28894 

0172/8351760 
   
Gitarre (klass./Pop-Rock-Jazz) Hr. Schriefer 08196/7709 
   
Saxophon Fr. Sax 

(Unterrichtsmöglichkeit nur 
Mittwochnachmittag) 

08191/9371116 
Handy 0176/21255483 

Klarinette, Saxophon H. Schreiber 08193/7422 
0170/7056521 

Klarinette, Querflöte Frau Stengel-Rutkowski 
(Mo., Mi., Fr. vormittags u. 
abends anrufen) 

08193/700034 

Querflöte Fr. Stephinger 
 

089/3616815 
Handy 0179/2211553 

Fagott H. Huppertz 08145/1569 
Handy 0171/3434482 
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Klavier 

 
H. Dr. Hofbauer 

 
08193/998103 
Handy 0171/8112044 

Klavier Fr. Seeger 0821/64809 
   
Schlagzeug. Percussion H. Fellinger 089/166802 

Handy 0179/5937696 
   
Lehrer für Blechblasinstrumente 
Leiter Schülerblasorchester 

H. Schwanzer 08191/4299907 

   
Violine/Viola  Fr. Abe 08191/966889 
Violine Fr. Timmermanns 08193/8326 
Violoncello/Kontrabass H. Probst 08105/26586 

Handy 0171/4857176 
 

 
 
 
 
 



01.10.
2017
ab 11.30 Uhr
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   Markt – Erntedanksonntag
   den 1. Oktober 2017 von 11.30 Uhr bis 16.00 Uhr

 Auf dem Kirchplatz:

 Markt mit Ottilianer Produkten   

-	 Produkte	aus	dem	Hofladen	
- Produkte aus der Klostergärtnerei 
- Selbstgemachtes von den Ottilianer Eltern
- Brotzeit aus der Klostermetzgerei 
- Getränke
  Turmbläsermusik und Motivläuten von 15.00 Uhr bis 16.00 Uhr:

 • Suite „Alte Bläser-Suite“ mit den Stücken 
  – Intrada, Dantz, Saltarelle und Rondo – Vortrag vom SBO 
  (Die ersten beiden wurden von Paul Peuerl (1611) kompo- 
  niert, die zweiten beiden von Tilman Susato (1551).  
  Arrangiert wurde die Suite von Reinhard Weigl.)
 • Läuten des „keinen Gloria-Motives“(Glocken 8 – 7 – 6),  
  des „großen Gloria-Motives“ (Glocken 5 – 4 – 3)  
  und des „Vaterunser-Motives“ (Glocken 5 – 6 – 7)
 • „Nun danket alle Gott“ gemeinsam SBO und BBK
 • Läuten des „Westminster-Motives“ (Glocken 3 – 5 – 6 – 7)
 • „Herz Jesu Gottes Opferbrand“ gemeinsam SBO und BBK
 • Solo-Läuten „Christus Salvator“ (Glocke 1) 
  und Duett-Läuten „Christus-Salvator“ und „Benedictus“ 
  (Glocke 1 – 2)
 • „Heilig, heilig, heilig! Heilig ist der Herr!“ (Deutsche Messe 
  von Franz Schubert) gemeinsam SBO und BBK
 • Läuten des Motives „Singt dem Freudenpsalmen“ 
  (Glocken 2 – 3 – 4 – 5)
 • „Sagt an, wer ist doch diese,“  gemeinsam SBO und BBK
 • Schluss mit dem Läuten des „Salve Regina-Motives“ 
  (Glocken 2 – 4 – 5 – 6)
 • Ausklang mit „Salve Regina“ gemeinsam SBO und BBK
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Samstag, 07. Oktober 2017 von 9 – 12 Uhr 
Einlass für Schwangere mit Mutterpass und eine Begleitperson 

und Menschen mit Behinderung ab 50 % mit Vorlage des Ausweises bereits ab 8:30 Uhr

Nummern ab 1. September 2017, solange der Vorrat reicht 

E-Mail mit Angabe des Namens, der Telefonnummer und der Adresse

an Basar-Kinderhaus@outlook.de

Warenabgabe: Freitag, 06. Oktober 2017 15 – 17 Uhr
Waren-/ Erlösabholung: Samstag 07. Oktober 2017 17 – 18 Uhr
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Kaffee- und Kuchenverkauf (auch zum Mitnehmen)

15 % des Verkaufserlöses und der gesamte Erlös des Kaffee- und 
Kuchenverkaufs kommt dem Kinderhaus zu Gute.


